1. Bremer Kata Meisterschaft bei der SGO

Die Judo Kata stand schon immer im Schatten vom großen Judo Wettkampf. Nun fand erstmals bei der SGO eine Bremer Judo Kata Meisterschaft statt. Kata ist eine vorgeschriebene Form von Techniken in einer vorgeschriebenen Reihenfolge in einem sehr strengen Reglement. Hier sind die beiden Kämpfer auf der Matte nicht Gegner sondern Partner. Zuerst starteten die Jugendlichen Teilnehmer in den Altersklassen U14 und U17. Diese mussten auf drei verschiedenen Matten drei Mal eine Gruppe der Nage No Kata vorführen. Die Nage No Kata ist die Erste von sieben verschiedenen Kata. Sie ist deswegen so wichtig, weil man diese komplett vorführen muss, will man den ersten Schwarzen Gürtel bekommen. „Kata ist besonders gut geeignet für Judokas, die nicht so sehr von der Athletik kommen und deswegen beim Mattenkampf Nachteile haben aber trotzdem über eine gute Technik verfügen. Natürlich ist Kata auch eine gute Schulung beim Judo, denn hier ist jede einzelne Bewegung von Bedeutung und verfeinert damit die Technik“, so erklärt Hannes Schweser die Bedeutung der Kata beim Judo.

Alle waren gut vorbereitet und zeigten gute Leistungen. In der U14 belegten Sandra Gausmann und Konstantin Binder vom SJS Bremervörde den 1.Platz. Lennart Bruns und Tobias Hübner vom JC Weyhe errangen den 2.Platz. Es gab dritte Plätze durch Rebecca Heumann, Natascha Bast und Anna Lea Mackrodt, alle von der SGO.

In der U17 gab es zwei Paare die um die Plätze kämpften. Den 1.Platz holten sich Fokko Janssen und Tobias Costas Duran vom JC Weyhe mit einer schon recht professionellen Darbietung. Trotzdem bekam das zweitplatzierte Paar Luis Seemann und Nicas Scheidt vom TV1860Bremen den Vielseitigkeitspokal, da sie statt einer, drei verschiedene Gruppen zeigten.

Die Beteiligung war bei dieser ersten Meisterschaft in der U20 und bei den Erwachsenen noch nicht so groß, dadurch hatten wir gleich einen ersten Platz mit Lasse Braun und Rasmus von Schwerdtner vom SAV in der U20 für Nage No Kata. Bei den Erwachsenen starteten drei Paare in der Nage No Kata die sich wie folgt platzierten: 1.Egzon Likaj und Niklas Molle vom JC Weyhe, 2. Amadeus Schwone und Marcel Burwieck vom TuS Oldendorf, 3. Johannes Kleibert und Jasper Schulz von Tura Bremen. Eine sehr schöne Leistung die auch mit einem extra Preis honoriert wurde, zeigten Rena und Thomas Neubauer vom JC Weyhe mit ihrer Juno Kata. Hannes Schweser, Katabeauftragter des BJV, Initiator und Organisator dieser Meisterschaft resümierte: „Es war eine schöne und gelungene Veranstaltung, die nun jedes Jahr stattfinden soll. Um an die deutsche Spitze anzuschließen, müssen wir noch viel üben, dennoch war ich mit den Leistungen der Teilnehmer und der Bewerter sehr zufrieden!“ Auch für das Wertungsgericht ist so eine Veranstaltung Schwerstarbeit, müssen sie doch auf feinste Technikunterschiede achten. Anja Näke, Thomas Neubauer, Claus Dirks und Hannes Schweser haben, wie von allen Teilnehmer bestätigt, dabei jederzeit faire Bewertungen vorgenommen. Am 08.12.09 um 19.00 Uhr wird ein kurzer Bericht im Offenen Kanal gesendet.
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